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I.
Ausmarsch des Heeres
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Einmarsch des Heeres.

den beiden Ansgangspuucteu dieser Straße lagen
die beiden Hauptthore, die porta decnmana (?)
an der Borderfronte, dem Feinde abgewandt (spä¬
ter auch p. qnaestoria genannt, vgl. unt. Liv.
10, 32. 34. 47. 41, 2.)z in welcher das römische
Heer einmarschirte, und die porta praetoria (in),
dem Feinde zugewandt, nu§ welcher das Heer
ansmarschirte. Kehren wir wieder zur via prin-
cipalis (g) zurück, so wurde das Gros der Le¬
gionssoldaten nnd der Bundesgenossen (mit Aus¬
schluß der extraordinarii, vgl. Legio) in der
Vorderfronte je eine Legion zu beiden Seiten der
v. praetoria (/.•) dergestalt untergebracht, daß die
Bundesgenossen eben so wie in der Schlacht die
Flügel einnahmen. Die Zeltreihen wurden zu¬
nächst mit eingesteckten Spießen (hastae) bezeich¬
net, so daß das ankommende Heer sich ohne wei¬
teres zurechtfand; zu beiden Seiten der Längen¬
straße (v. praet.) lagen die Zelte von je 10
Türmen römischer Ritter («), unmittelbar dahinter
die der Triarier (o), welche wegen ihrer halben

Stärke (vgl. Legio) auch nur halb so viel Zelt¬
raum bedurften. Der Ausgang ihrer Zelte führte
ans eine Nebenstraße von 50' Breite (strigae,
doch heißen so vorzugsweise auch die Zeltreihen
selber). Ihnen zugewandt auf der andern Seite
der beiden Nebenstraßen campirten die Principes
(p), woran wieder unmittelbar die Hastati fließen
(q), deren Zelte auf zwei andere Nebenstraßen
von der angegebenen Breite führten. Bon den
10 Kohorten jeder Legion (zur Zeit des Polybios
aus je einem Manipel Hastati, Principes und
Triarii mit den entsprechenden Leichtbewaffneten,
velites, bestehend) befand sich die erste Kohorte
zunächst der via principalis (g) und die zehnte
an der porta decnmana (Z). Zwischen den fünf¬
ten und sechsten Kohorten war zur größeren Glie¬
derung des Lagers noch ein Breitenweg von 50'
Breite angelegt, via quintana (r), nach der
daran campirendeu cohors quinta benannt. End¬
lich auf den beiden Flügeln, den Hastati (q) ge¬
genüber, lagerten die Bundesgenossen, nach innen


